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Kenntnisnahme des Berichtes - Prüfungsausschusssit-

zung am 19.10.2023 

Die Prüfberichte von der Sitzung am 19.10.2023 wurde ein-
stimmig zur Kenntnis genommen. 
 
Musikverein Allerheiligen – Gewährung einer Förderung 

für 2023 

Im Finanzjahr 2023 wurde die Förderung für den Musikver-
ein einstimmig genehmigt. 
 
Genehmigung des Nachtragsvoranschlages 2023 und 

Mittelfristigen Finanzplanes 2023-2027 

Der Nachtragvoranschlag 2023, der Mittelfristige Finanzplan 
2023 – 2027 und die Verwendung der Sonderbedarfszuwei-
sungsmitteln 2023 für den Ankauf eines hydraulischen Ret-
tungsgerätes für die Feuerwehr wurden wie vorgetragen ein-
stimmig genehmigt. 
 
Raiffeisenbank – Negativzinsen – Vereinbarung Rückfor-

derungsansprüche aus überhöhten Zinsvorschreibun-

gen 

Die Vereinbarung mit der Raiffeisenbank hinsichtlich der 
Kredit– und Darlehensverträge zu Konto IBAN AT91 3477 
7000 2150 3719 und AT34 3477 7000 2150 0186, mit der 
alle Rückforderungsansprüche aus überhöhten Zinsvor-
schreibungen abgegolten werden sollen, wurden einstimmig 
genehmigt. 
 
Genehmigung der neuen Gebührenordnung für die Feu-

erwehr Allerheiligen/Lebing 

Die neue Gebührenordnung für die Feuerwehr Allerheiligen/
Lebing wurde einstimmig beschlossen und wird mit 
01.01.2024 wirksam. 
 
Genehmigung der Tarifordnung – Turnsaalbenützung 

Die Tarifordnung für die Benützung des Turnsaales der 
Volksschule Allerheiligen im Mühlkreis wurde mit Wirksam-
keit ab 01.01.2024 einstimmig beschlossen. 
 
Genehmigung der Nutzungsvereinbarung mit dem Mu-

sikverein Allerheiligen 

Die Nutzungsvereinbarung für das Musikheim, die mit dem 
Musikverein Allerheiligen abgeschlossen werden soll, wurde 
einstimmig genehmigt. 
 
Genehmigung – Brandschutzordnung für die Kinderbil-

dungs- und -betreuungseinrichtung (Kindergarten/

Krabbelstube) 

Die neue Brandschutzordnung für die Kinderbildungs- und -
betreuungseinrichtung (Kindergarten/Krabbelstube) inkl. Bei-
lagen 1 – 3 wurde einstimmig genehmigt. 
 
Grundsatzbeschluss – Teilnahme am Leader-Projekt 

„Mountainbike-Wegenetz Bezirk Perg“ 

Der Grundsatzbeschluss für die Teilnahme am Leader-
Projekt „Mountainbike-Wegenetz Bezirk Perg“ wurde ein-
stimmig abgelehnt. 
 
Genehmigung der Vermessungsurkunde 

„Buswartehäuschen II Dörfl“ GZ 14770 - Ankauf Grund-

stück 816/2 KG 43201 Allerheiligen für Buswartehaus 

Der Teilungsplan „Buswartehäuschen II Dörfl“ des Planver-
fassers Hainzl & Partner Ziviltechniker-OG, GZ 14770 vom 
17.08.2023, sowie der Ankauf des Grundstücks 816/2 EZ 
369 KG 43201 Allerheiligen wurde einstimmig genehmigt. 
 
 

Genehmigung – Infrastrukturkosten- und Baulandsi-

cherungsvertrag  -  Wahl N4 

Die Infrastrukturkosten- und Baulandsicherungsvereinba-
rung soll mit Herrn Wahl Josef, Niederlebing 4/2 für die 2 
geplanten Bauparzellen lt. Flächenwidmungsänderung Nr. 
4.21 abgeschlossen werden. 
 

Abstimmung: 10 Ja-Stimmen  
 Bgm Baumgartner Berthold, GRin Leimlehner Sonja,  
 GR Ortner Franz, GR Pilsl Josef, GRin Reiter Astrid,  
 Vbgm Wahl Markus, GR Ersatzmitglied Lasinger, Michael 
 GR Aistleithner Engelbert, GRin Aistleithner Patricia,  
 GR Haunschmid Johann 
 

 3 Nein-Stimmen  
 GRin Hartl Michaela, GR Weiß Simon, GR Ersatzmitglied 
 Haunschmid Raphael 

 
Genehmigung – Flächenwidmungsplanänderung Nr. 

4.21 „Wahl“ 

Die Flächenwidmungsänderung Nr. 4.21 „Wahl“ wurden 
einstimmig genehmigt und gleichzeitig wurde der Grund-
satzbeschluss vom 22. Juni 2023 bezüglich der Änderung 
des ÖEK Nr. 2.6. aufgehoben. 
 
Nachvermessung der fehlenden Grenzmarken – Öffent-

liche Gut Bereich Allerheiligen 58 

Es wurde einstimmig beschlossen, dass die Gartenmauer 
auf dem öffentlichen Gut geduldet, aber eine Ersitzung des 
betroffenen Teilstücks ausgeschlossen wird. 
 
EU; Art.6 EED III – Inforamtion zu erforderlichen Gebäu-

deerhebung und zur  Berechung des 2030-

Energiesparziels von öffentlichen Gebäuden für die 

Meldung an die EK bis Ende 2023; Einbeziehung der 

Gemeinden; Nutzung des alternativen Ansatzes 

Es wurde beschlossen, dass für die Erfüllung der Verpflich-
tung hinsichtlich des 2030-Energiesparziels der alternative 
Ansatz umgesetzt werden soll (z.B. Heizungsoptimierun-
gen, Teilsanierungen, Monitoring des Energieverbrauchs). 
 

Abstimmung: 9 Ja-Stimmen  
 Bgm Baumgartner Berthold, GRin Leimlehner Sonja,  
 GR Ortner Franz, GR Pilsl Josef, GRin Reiter Astrid,  
 Vbgm Wahl Markus, GR Ersatzmitglied Lasinger, Michael 
 GR Aistleithner Engelbert, GRin Aistleithner Patricia 
 

 4 Nein-Stimmen  
 GR Haunschmid Johann GRin Hartl Michaela,  
 GR Weiß Simon, GR Ersatzmitglied Haunschmid Raphael 

 
Genehmigung der neuen Kanalgebührenordnung 

Die neue Kanalgebührenordnung wurde einstimmig be-
schlossen und wird mit 01.01.2024 wirksam. 
 
Genehmigung der neuen Wassergebührenordnung 

Die neue Wassergebührenordnung wurde einstimmig be-
schlossen und wird mit 01.01.2024 wirksam. 
 
Genehmigung der neuen Abfallgebührenordnung 

Die neue Abfallgebührenordnung wurde einstimmig be-
schlossen und wird mit 01.01.2024 wirksam. 
 
Petition an den Oö. Landtag betreffend die vorüberge-

hende Aussetzung der Landesumlage, Beratung und 

Beschlussfassung 

Die Petition an den Oö. Landtag sowie den Oö. Landtags-
präsidenten bezüglich der vorübergehend auszusetzenden 
Landesumlage wurde einstimmig beschlossen. 
 
Hinweis: 
Nach Genehmigung dieser Verhandlungsschrift in der nächsten Sitzung kann 
auf unserer Homepage www.allerheiligen.ooe.gv.at Einsicht genommen wer-
den. 

Auszug aus der Sitzung des Gemeinderates vom 14.12.2023 
 



 

 

MÜLLKALENDER 2024 - GEM2GO APP 
 

Wir haben für Sie wieder einen Müllkalender als Beilage 

gestaltet. Auf diesem Kalender sind alle Abfuhrtermine im 

Jahr 2024 ersichtlich. Der Kalender ist der Gemeindezei-

tung beigelegt und zum Herausnehmen gedacht. 

Weitere Exemplare können jederzeit gerne beim Ge-

meindeamt abgeholt werden, bzw. steht der Kalender 

auf unserer Homepage (www.allerheiligen.ooe.gv.at) 

zum Abruf bzw. Download bereit 

ACHTUNG! ACHTUNG! ACHTUNG! 

Die Abholung des Gelben Sackes findet ab 2024 immer 

am Dienstag und nicht wie gewohnt am Donnerstag statt. 

Wolfsbegegnungen 
 

Da es auch in unserer Umgebung vermehrt zu Wolfs-

sichtungen kommt, stellt sich vielleicht die Frage, wie man 

sich bei einer Wolfsbegegnung richtig verhält. Da Wölfe 

an sich die Begegnung mit Menschen meiden, sollte man 

zunächst abwarten, ob man von dem Tier wahrgenommen 

wurde.  
 

Ist dies der Fall, gilt: groß machen, Hände über den 

Kopf heben und laut rufen.  
 

In Gebieten, in denen Wölfe vorkommen, wird empfohlen, 

Hunde anzuleinen oder zumindest darauf zu achten, dass 

die Tiere in Rufweite sind und auf Zuruf gehorchen. 

Grundsätzlich sollten Sichtungen von Wölfen den Behör-

den gemeldet werden.  
 

Dazu gibt es die Wolfhotline 0732/7720-11812 bzw. kann 

die Sichtung online unter https://www.land-

oberoesterreich.gv.at/wolfsinfo.htm gemeldet werden.  
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Schäden im Verlauf von Bächen 
 

Die Gemeinde ist verpflichtet, bei Bächen und deren Zu-

bringern mindestens einmal jährlich, nach der Schnee-

schmelze, eine Kontrolle durchzuführen, Missstände, 

sowie offensichtliche Schäden zu protokollieren und den 

zuständigen Stellen (BH) zu melden. Sinn und Zweck 

dieses gesetzlichen Auftrages ist es, den Bächen einer-

seits einen möglichst ungehinderten und gefahrlosen 

Wasserabfluss zu gewährleisten und andererseits die an 

Bächen liegenden Grundflächen bestmöglich vor Erosion 

und Überflutung zu schützen. 

 

Die Eigentümer von Grundstücken, welche an Bä-

chen angrenzen, werden daher ersucht, den sie berüh-

renden Bachabschnitt zu begehen und Verklausun-

gen (z.B. durch Holz, Reisig, Schlägerungsrückstän-

de, Plastikteile etc.) zu entfernen. Soweit sie vom 

Grundbesitzer (Bachanrainer) nicht selbst beseitigt wer-

den können, sollen Wahrnehmungen verlässlich am Ge-

meindeamt gemeldet werden. 

Mülltonnen und Gelbe Säcke  
 

Ist denn heute schon Müllabfuhr? Nein! Trotzdem stehen 

Mülltonnen und Gelbe Säcke am Gehsteig und am Stra-

ßenrand - oft tagelang, bis dann die Müllabfuhr endlich 

kommt. Sind die Säcke der Witterung ausgesetzt, fliegt 

der Müll oft durch die Gegend. Ist es warm draußen, 

stinkt der Müll und lockt nicht nur Insekten an, sondern 

schlimmstenfalls auch Ratten. Das soll gar nicht erst 

passieren. 

 

Daher sollten die Mülltonnen und Gelben Säcke frühes-

tens am Tag vor dem Müllabfuhrtermin am Gehsteig 

bzw. Straßenrand gut gesichert abgestellt werden. 

 

Nach der Abfuhr müssen die Mülltonnen umgehend wie-

der zurück auf das Grundstück gebracht werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Information zum Winterdienst 2023/2024 
 

Um den Bürgern von Allerheiligen sichere Straßenverhältnisse 

bieten zu können, wird der Winterdienst von unseren Mitarbeitern 

durchgeführt.  

Pflichten der Anrainer gem. § 93 der StVO 1960: 

Die Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebieten, ausgenom-

men die Eigentümer von unverbauten land- und forstwirtschaftlich 

genutzten Liegenschaften, haben dafür zu sorgen, dass die dem 

öffentlichen Verkehr dienenden Gehsteige und Gehwege in der 

Zeit von  

6 – 22 Uhr von Schnee und Glatteis bestreut sind.  

Die Straßenverkehrsordnung weist ausdrücklich darauf hin, dass 

die Verantwortung im Ortsgebiet ausschließlich die angrenzen-

den Eigentümer tragen. Eine diesbezügliche Ausnahme besteht 

nur bei unverbauten land- und forstwirtschaftlichen Grundstü-

cken.  

Ist kein Gehsteig vorhanden, so ist der Straßenrand in der Brei-

te von 1 m zu säubern und zu bestreuen.  

Die Eigentümer müssen auch dafür sorgen, dass Schneewechten 

oder das Eis von den Dächern ihrer an der Straße gelegenen 

Gebäude entfernt werden.  

Durch die Arbeiten dürfen die Straßenbenützer nicht gefährdet 

oder behindert werden.  

Wenn notwendig, sind die gefährdeten Stellen in geeigneter Wei-

se zu kennzeichnen. 

Obwohl diese Bestimmungen meistens nur mit den klassischen 

„Schneeräum- und Streupflichten“ im Winter in Verbindung ge-

bracht werden, fällt auch die Laubbeseitigung unter diese Ver-

pflichtung – und zwar dann, wenn z.B. nasses Laub eine gröb-

lich oder die Sicherheit der Fußgänger gefährdende Verunreini-

gung darstellt. 

Weiters weisen wir darauf hin, dass die Sträucher und Bäume 

entlang der Straßen so zurückgeschnitten sein müssen, dass bei 

Schneelast keine Behinderung durch hängende Äste für die Win-

terdienstfahrzeuge besteht. 

Im Winter haben wir nicht nur mit Schnee und Eis auf den Stra-

ßen zu kämpfen, sondern auch mit Mülltonnen, deren Inhalt ein-

gefroren ist. Die Tonnen können in diesem Fall nicht vollständig 

geleert werden. Entsprechend groß kann der Ärger sein.  

Unsere Tipps helfen Ihnen dabei, unnötigen Ärger zu vermeiden:  

• Bei frostigen Temperaturen, wenn möglich, die Tonne nicht 

über Nacht bereits an der Straße abstellen 

• Nach der Leerung den Boden mit einigen Lagen Zeitungspa-

pier oder einem Stück Karton bedecken.  

• Das Einpacken von nassem oder feuchtem Müll in Plastik- oder 

Papiersäcken kann hilfreich sein, um ein Festfrieren des Mülls 

zu verhindern. 

• Abfälle besonders im Winter niemals in die Tonne hineindrü-

cken. 

• Achten, dass der Deckel der Mülltonne immer verschlossen ist 

und es nicht hineinregnen oder schneien kann. 

• Es lohnt sich, im Winter einen witterungsgeschützten Platz zu 

finden. Hier bieten sich Garage oder Carport bestens an. 

 

Für den Winterdienst, den unsere Mitarbeiter jedes Jahr leis-

ten, danken wir herzlich! 

Ein Dankeschön auch an allen Hauseigentümern, die den 

Winterdienstverpflichtungen nachkommen! 

 
 
 

Wir ersuchen um Ihr Verständnis, dass unsere Mitarbeiter bei 

starkem Schneefall nicht  

überall gleichzeitig sein können. 
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Allerheiligener ist OÖ Landesmeister im 
Bouldern  
 

Ende Oktober fanden in der Kletterhalle Steyr die Lande-

meisterschaften in Bouldern statt. Der 9 - jährige Allerheili-

gener  Finley Mitterlehner, welcher für den Alpenverein 

Bad Zell startet, war in der U10 am Start, ebenso sein klei-

ner Bruder Maximilian. Es gab insgesamt 10 Boulder zu 

klettern! 
 

Von den zehn zu lösenden Bouldern konnte er neun im 

ersten Versuch erklettern und im zehner Boulder eine Zo-

nenwertung im vierten Versuch erreichen. Der 7 Jahre alte 

Maximilian schaffte 4 Boulder in 12 Versuchen und belegte 

den 8 Platz! 
 

Beide Buben begannen vor knapp 2 Jahren beim Kinder-

klettern des AV Bad Zell mit dem Klettersport! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Im Namen der Gemeinde Allerheiligen im Mühlkreis 

gratulieren wir Herzlich zu dieser tollen Leistung! 
 

Musikverein Allerheiligen im Mühlkreis 
ausgezeichnet 

 

Bei der Veranstaltung im Linzer Schlossmuseum ehrte 

Landeshauptmann Thomas Stelzer 60 Blasmusikkapellen 

aus ganz Oberösterreich für ihre herausragende Leistun-

gen bei Konzert- und Marschwertungen. Ausgezeichnet 

wurden jene Vereine, die seit der letzten Ehrung an min-

destens fünf Konzertwertungen und drei Marschwertungen 

teilgenommen haben. „Die ausgezeichneten Blasmusikka-

pellen sind prägende Teile eines einzigartigen Klangkör-

pers, der viel zur kulturellen Identität Oberösterreich bei-

trägt“, erklärte Stelzer in seiner Lobrede. „Unsere Kapellen 

sind nicht nur Teil der lebendigen Volkskultur in Oberöster-

reich, sie bereichern auf vielfältige Weise auch das Ge-

meinschaftsleben in den Gemeinden und Regionen. Dafür 

und für die großartige musikalische Arbeit ein herzliches 

Dankeschön.“  

 

Einsatzübung mit Gefahrguttransporter 
 

Bad Zell, 21. Oktober, 16.00 Uhr: Ein Verkehrsunfall mit 

PKW und Gefahrguttransporter, beladen mit Salpetersäu-

re, blockiert die B124 auf 300 Meter, die zwei Unfalllenker 

sind schwer verletzt. Glücklicherweise war es nur eine Ein-

satzübung, aber das ist ein Szenario, das Einsatzkräfte vor 

besondere Herausforderungen stellt. Zusätzlich zur Ret-

tung der Verunfallten gilt es, besonders auf Eigenschutz zu 

achten, Personen und Material möglichst rasch zu dekon-

taminieren sowie Infrastruktur (Kanalisation, Kläranlage) 

und Umwelt vor einer Verseuchung zu schützen.  

 

Die Feuerwehren aus Bad Zell, Erdleiten, Hagenberg, Ke-

fermarkt, Tragwein und Allerheiligen meisterten gemein-

sam mit dem Roten Kreuz Bad Zell sowie dem Notarzt-

dienst und dem Offizier vom Dienst diese Herausforderung 

höchst erfolgreich. Innerhalb kürzester Zeit war die Situati-

on unter Kontrolle und nach 3 Stunden die Straße wieder 

frei. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Aufgebot an Rettungskräften, Fahrzeugen und Spezi-

alequipment war enorm. Insgesamt 55 Feuerwehrmänner 

und –frauen, 1 Person der Landeswarnzentrale und 8 Mit-

arbeiterinnen und Mitarbeiter vom Roten Kreuz waren da-

bei im Einsatz. Zahlreiche Feuerwehrfahrzeuge, darunter 

Kommando-, Atemschutz-, Gefahrenstofffahrzeug, zwei 

Rettungswagen und das Notarzteinsatzfahrzeug säumten 

die Straße.  

 

Parallel zur Rettung und Versorgung der Betroffenen wur-

den ein Lotsendienst eingerichtet, der Gefahrgutbehälter 

abgedichtet und Schutzmaßnahmen für die Umwelt errich-

tet. „Die Zusammenarbeit zu trainieren und die Möglichkei-

ten der jeweiligen anderen Einsatzkräfte kennen zu lernen 

ist enorm wichtig, denn dann funktioniert es auch im Real-

fall optimal“, sind sich die Kommandanten einig. Dass die-

ses Miteinander großartig klappt, konnten auch Bürger-

meister Martin Moser als Behördenvertreter und so man-

che Bürgerinnen und Bürger beobachten, die sich diese 

spektakuläre Übung nicht entgehen ließen. 
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Neues aus der Krabbelstube 
 

Nun ist es schon fast zwei Monate her, dass wir in das 

Krabbelstubenjahr 2023/ 2024 gestartet sind. Die erste 

Phase des Kindergartenjahres- die Eingewöhnung- ist mehr 

oder weniger abgeschlossen. Anfängliche Unsicherheiten 

bzw. Schwierigkeiten haben sich geklärt und alle Kinder 

besuchen regelmäßig und hoffentlich auch gerne unser 

Haus. Das erste Fest mit der Geschichte vom heiligen Mar-

tin liegt bereits hinter uns und wir sind gerade dabei uns auf 

die bevorstehende Zeit vorzubereiten - die ADVENTZEIT. 

Advent ist nicht nur Lichterzeit oder Geschenkezeit, son-

dern vor allem eine Zeit der Vorbereitung auf das Weih-

nachtsfest und eine Zeit des Wartens. Um den Kindern die-

ses Warten zu erleichtern, werden wir jeden Tag eine kleine 

Adventfeier machen. Weihnachtliche Lieder werden gesun-

gen und Gedichte und Geschichten gehört. Ein Adventka-

lender gibt den Kindern Überblick, wie lange es noch bis 

Weihnachten dauert und der Duft frischgebackener Kekse 

stimmt uns ebenfalls adventlich. So ist das Jahr vergangen 

und wir starten nach einer Weihnachtsfeier gemeinsam mit 

dem Kindergarten in die wohlverdienten Weihnachtsferien. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Neues aus dem Kindergarten 
 

Die Adventzeit ist eine ganz besondere Zeit, besonders für 

Kinder. Im KINDERGARTEN ALLERHEILIGEN beginnen 

die Vorbereitungen auf die Adventzeit bereits im Voraus mit 

den Omatagen. Sie helfen uns beim Kekse backen und ver-

zieren, Adventkranzbinden und basteln des Adventkalen-

ders.  Dabei können die Oma´s einen guten Einblick in die 

Bildungsarbeit im Kindergarten gewinnen und sehen wo 

ihre „Enkelkinder“ arbeiten und spielen. Nochmals recht 

herzlichen Dank für die tatkräftige Unterstützung.   

Die gebackenen Kekse werden bei der Nikolausfeier am 

Mittwoch, den 6.12. verzehrt. Es war eine schöne Feier 

und wir danken unserem Nikolaus für seinen Besuch und 

die freundlichen, besinnlichen Worte. 

 

Bei den Aktivitäten im Advent (Weihnachtslieder singen, 

Basteln von Geschenken, Adventfeiern…) wird die Vor-

freude auf das große Fest gleichzeitig mit den wichtigen 

Werten wie Zusammenarbeit, Kreativität und Respekt ver-

mittelt. Die Kinder haben die Möglichkeit, die Traditionen 

und Bräuche des Festes kennenzulernen und aktiv daran 

teilzunehmen.  

 

 

Ein frohes Fest und einen guten Rutsch  

ins neue Jahr 

wünscht das Kindergarten- und  

Krabbelstubenteam 

 

Vom Kindergarten auf die Piste 
 

Ein voller Erfolg war unser Skikurs, der am 5 und 7.12. am 

ortseigenen Skilift veranstaltet wurde.  

Initiiert wurde er durch das Förderangebot des Land 

Oberösterreichs: “OÖ Wintersporttage“, die innerhalb der 

Kindergartenzeit kostenlose Liftkarten zur Verfügung stellt, 

um mehr Motivation zur Bewegung zu entfachen. 

Innerhalb von 2 Halbtagen erlernten unsere Skineulinge 

den Pflugbogen, die Fortgeschrittenen verfeinerten ihre 

Technik und übten sich im Tellerliftfahren. 

Die erfahrenen Skilehrer, von der Union Allerheiligen, be-

mühten sich sehr den Kindern abwechslungsreich und 

spielerisch die Techniken des Skifahrens zu vermitteln. Die 

Freude und Begeisterung der Kinder war dabei nicht zu 

übersehen. 

Durch die Hilfe zahlreicher Eltern war die Betreuung auf 

dem Hin und Rückweg und zwischendurch (Trink- und 

Esspausen...) gesichert.  

Einen herzlichen Dank an die vielen Helfer! 

 
Eltern, die ihre Kinder für einen Kindergartenplatz 

(3-6 Jahre) oder einen Platz in der Krabbelstube 

(1,5-3 Jahre) für das Arbeitsjahr 2024/25 

vormerken möchten, können dies ab sofort auf 

der offiziellen Homepage des 

Gemeindekindergartens tun. Bei Fragen bitte 

direkt an uns wenden. (Tel: 57838 oder 

kindergarten@allerheiligen.ooe.gv.at) 



 

 

Elternverein Allerheiligen - Vorstellung 
 

Der Elternverein Allerheiligen hat seit Jahren die Aufga-

be, die Interessen der Eltern und der Kinder bestmöglich 

zu vertreten. Zusätzlich dazu sponsert der Elternverein 

u.a. auch Busfahrten oder schafft Spielzeug für den Kin-

dergarten an. Auch bei der Weihnachtsfeier und dem 

Sommerfest der Schule, oder dem Kinderfasching helfen 

die Mitglieder zb. bei der Verköstigung der Besucher. 

 

Ein besonderes großes Anliegen ist die gesunde Jause 

in der Schule und im Kindergarten. Jeden Donnerstag 

kümmern sich die engagierten Mütter (tatsächlich sind es 

bis jetzt nur Mütter) darum, dass es in der großen Jau-

sen Pause leckeres Essen zu erwerben gibt.  Wir in Al-

lerheiligen haben das Glück, engagierte Bäuerinnen und 

Bauern zu haben, die regionale Produkte anbieten - seit 

diesem Schuljahr werden beispielsweise Brot, Gebäck 

und Eier direkt bezogen. Der Bezug zur Herkunft der 

Lebensmittel erschließt sich den Kindern somit nicht nur 

durch Ausflüge der Kindergartengruppen zu den produ-

zierenden Bauern oder durch ein Ferienprogramm der 

Gemeinde, sondern nun auch durch die gesunde Jause. 

Auch bei Gemüse und den restlichen Produkten wird 

versucht, möglichst nachhaltig und saisonal einzukaufen. 

 

Da der wöchentliche Aufwand für jede Mutter neben Er-

werbs- und Care-Arbeit doch sehr groß ist, hofft der El-

ternverein Allerheiligen, dass sich auch in den nächsten 

Jahren zahlreiche engagierte HelferInnen finden, sodass 

das Projekt der Gesunden Jause noch eine lange Zeit 

durchgeführt werden kann und somit die Kinder schon in 

frühen Jahren lernen, wie wertvoll regionale, saisonale 

Lebensmittel & gesundes Essen sind. 

 

In diesem Schuljahr gab es einen Wechsel im Vorstand 

des Elternvereins. Der neue Obmann ist Johannes Fell-

ner, Vater von 3 Kindern, wobei 1 Tochter in die 1. Klas-

se der VS geht und 1 Sohn in die Krabbelstube. Aus die-

sem Grunde möchten wir uns sehr herzlich bei seiner 

Vorgängerin, Nicole Danecker, bedanken, die jahrelang 

den Elternverein geführt hat und mit ihrem Engagement 

viel für die Schule und den Kindergarten bewirkt hat.  

Ein Beitritt zum Elternverein ist jederzeit möglich. Die 

Mitgliedschaft beginnt mit der Einzahlung des Jahresbei-

trages (aktuell 8 Euro pro Familie) und endet automa-

tisch am Ende des Schuljahres. Wir laden alle Eltern ein, 

dem Elternverein Allerheiligen beizutreten! 

Raiba Allerheiligen IBAN: AT93 3477 7000 0159 8895. 

Bitte im Verwendungszweck den Namen des Kindes und 

die Klasse/Kindergartengruppe angeben. 

 

Johannes Fellner (Obmann) 

 

ANKÜNDIGUNG: Kabarettabend mit  
Walter Kammerhofer – 14.6.2024 
 

Herzliche Einladung zum Programm „Wiad scho“! 

Dem ÖAAB Allerheiligen ist es gelungen, den Kabarettis-

ten Walter Kammerhofer am 14. Juni 2024 nach Allerheili-

gen einzuladen. Er wird im Turnsaal der Volksschule sein 

neues Programm zum Besten geben.  

 

Vorverkaufskarten gibt es beim Obmann Robert Zim-

merberger (Tel. 0664 4855118) zum Preis von € 29,- 

 

Hier ein kurzer Einblick ins Kabarett-Programm, ein witzi-

ges, chaotisches und verzweifeltes Backstage-Erlebnis:  

Trotz unfertigem Text, einer noch im Rohbau befindlichen 

Veranstaltungshalle und diversen Pannen bleibt Walter 

optimistisch. Zu allem Überdruss bevölkern ungebetene 

Gäste die Künstlergarderobe. Der Bürgermeister und wei-

tere Eindringlinge sorgen für chaotische Zustände im 

Backstage-Bereich. Das einzig stille im Raum ist das Was-

ser. Bevor es Walter zerreißt, hängt er sein dünnes Ner-

venkostüm an den Haken und wirft sich das dicke Fell 

über… 

 

Wir freuen uns auf euer Kommen!  

©S

PÖ 

© Elternverein  



 

 

©FF Allerheiligen Lebing 

 
 
 

Mehrere Einsätze auf Allerheiligens Straßen, ein reger 

Lehrgangs-, Übungs- und Schulungsbetrieb sowie die 

Ausbildung der aus der Jugend in den Aktivstand über-

getretenen Mitglieder sorgten für einen ereignisreichen 

Herbst. Über die folgenden Aktivitäten möchten wir im 

Besonderen informieren. 
 

Branddienstleistungsprüfung 
 

Das Branddienstleistungsabzeichen verlangt aufgrund 

seiner vielseitigen Anforderungen eine ausgesprochen 

intensive Vorbereitung. Aus diesem Grund trainierten die 

einzelnen Löschgruppen über einen Zeitraum von zwei 

Monaten mehrmals wöchentlich. Am Samstag, 16. Sep-

tember traten schließlich fünf Teams zur Abnahme an, 

davon eines in Bronze, eines in Silber und drei in Gold. 

Unter den Augen der Bewerter galt es mithilfe unseres 

Tanklöschfahrzeugs jeweils eines von drei Brandeinsatz-

szenarien in vorgegebener Zeit und der exakten Lehr-

meinung entsprechend abzuarbeiten. Am Ende durften 

sich 24 Mitglieder über die erfolgreiche Absolvierung 

freuen. 

Trotz des stetig anwachsenden Anforderungsspektrums 

an die Feuerwehren, erachten wir den Branddienst nach 

wie vor als unsere Kerndisziplin. Die Brandeinsätze der 

vergangenen Jahre, die stets ein schnelles, sicheres und 

vor allem eingespieltes Handeln erforderten, bestätigen 

uns in dieser Auffassung. Dies spiegelt sich auch in der 

großen Bereitschaft unserer aktiven Mitglieder wider, 

Zeit und Aufwand in einsatznahe Leistungsprüfungen 

wie diese zu investieren. 
 

Ehrung unserer Jugendfeuerwehr 
 

Am Donnerstag, 19. Oktober wurde unserer Jugend eine 

besondere Ehre zuteil. Landeshauptmann Thomas Stel-

zer, Landesrätin Michaela Langer-Weninger und Landes-

branddirektor Robert Mayr empfingen eine Abordnung 

unserer Jugendgruppe samt Trainerteam und Komman-

dant in den Linzer Redoutensälen, um ihre Anerkennung 

für die herausragenden Leistungen auf Bundesebene 

auszusprechen. Verstärkt wurde unsere Feuerwehr von 

unserem Bürgermeister Berthold Baumgartner, Bezirks-

feuerwehrkommandant Eduard Paireder und Abschnitts-

feuerwehrkommandant Helmut Knoll.  

Wir freuen uns sehr über die Wertschätzung unserer 

Arbeit und hoffen, die Erfolgsgeschichte unserer Jugend 

in den kommenden Jahren weiterschreiben zu dürfen! 

 

Licht des Friedens 
 

Am 24. Dezember werden unsere Jugendmitglieder in ge-

wohnter Manier das Licht des Friedens in die Häuser Aller-

heiligens bringen. Wir bitten auch heuer wieder um freund-

liche Aufnahme.  

 

In diesem Sinne wünschen wir eine ruhige und besinn-

liche Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins neue 

Jahr! 

 

Die Freiwillige Feuerwehr Allerheiligen-Lebing 

 

©FF Allerheiligen Lebing 

©FF Allerheiligen Lebing 

©Land OÖ 



 

 

MÜHLVIERTEL OPEN 2023 

Bei idealem Tenniswetter fand am Sonntag, 1. Oktober, 

das Finale des diesjährigen MÜHLVIERTEL OPEN statt. 

Dank der bereits jahrelang bewährten Zusammenarbeit 

mit den Tennisvereinen aus Rechberg und Aisthofen 

und der Nutzung ihrer Tennisplätze konnte dieses große 

Turnier (gespielt wurde in einem 64er Turnierraster) 

auch heuer wieder erfolgreich über die Bühne gebracht 

werden. In einem packenden und hochwertigen Final-

spiel über drei Sätze setzte sich Roland Hainbuchner 

(UTC Windhaag bei Perg, im Bild rechts) gegen den 

hochtalentierten 15jährigen Florian Außerweger aus Linz 

durch. Geholfen hat ihm sicher auch der Heimvorteil. Mit 

der Unterstützung vieler Fans im Rücken brachte er die 

Energie und das Können auf, nach dem Halbfinalspiel 

am Vormittag auch das Finale am Nachmittag für sich zu 

entscheiden. Herzliche Gratulation! 

 

ARENALIGA 

 

Auch während der kalten Jahreszeit wird Tennis im Wett-

kampfmodus gespielt. Die Spielgemeinschaft Allerheili-

gen/Rechberg ist mit zwei Mannschaften in der Arenaliga 

engagiert. Ein Team spielt in der Klasse Herren B, dieses 

hat von zwei bisher absolvierten Spielen eines gewonnen 

und einmal unentschieden gespielt. Die zweite Mann-

schaft hat in der Klasse Herren D ihr bisher einziges Spiel 

klar gewonnen. Diese Wintermeisterschaft dauert bis En-

de März 2024, und dann beginnt auch gleich wieder die 

Sommersaison im Freien. 

 

WINTERTENNIS IN ALLERHEILIGEN 

 

Die Netze auf unseren Tennisplätzen haben wir bewusst 

hängen gelassen. Wenn die Witterungsverhältnisse es 

zulassen, wird daher auch im Winter das Tennisspielen im 

Freien möglich sein. Das Club-Gebäude ist allerdings ein-

gewintert und nicht benützbar.  

 

 

Wir wünschen allen erholsame Tage rund um Weihnach-

ten und alles Gute im neuen Jahr. 

https://www.facebook.com/TC-Allerheiligen 

Informationen vom TCA 

 
 
 
 

von links nach rechts: Florian Außerweger, Roland Hainbuchner (UTC Windhaag 

bei Perg, im Bild rechts) 

©TCA Allerheiligen 

Auch für den Musikverein neigt sich das Kalenderjahr 

dem Ende zu. Der Herbst war definitiv mit dem Projekt 

„Dorfabend“, der von 10.-12.November stattfand, ein 

wichtiges Highlight in unserem heurigen Jahrespro-

gramm. Vielen Dank für euer Mitlachen und zahlreiches 

Erscheinen bei diesem Event!  

 

Nur zwei Wochen später, nämlich am 26. November, 

durften wir in unserer Wallfahrtskirche die Musikermesse 

gestalten. Im Anschluss umrahmte ein Teil unserer Jung-

musiker den Kekserlmarkt der Pfarre und Goldhauben-

gruppe und erwärmte die Gemüter mit winterlichen Klän-

gen. 

 

 

Am Samstag den 25.11. fand in Perg die Präsentation 

der Bezirks-CD statt. Hierfür durften wir ja letztes Jahr 

den „Allerheiligener-Marsch“ und die „Begegnung“, ein 

Solostück für Alphörner, vertonen. Bei der Präsentation, 

welche einem Konzert mit Musikern aus den ver-

schiedensten Kapellen darstellte, durften unsere drei 

Alphörner (Öhlinger Karl, Öhlinger Gerhard, Zimmerber-

ger Hannes) ihre „Begegnung“ live darbieten. Wir sind 

sehr stolz auf die Aufnahme dieses Stückes und beson-

ders auf dieses einzigartige Instrument welches wir in 

unserem kleinen, feinen Ort vorfinden können. 

 

 

 

Der Jahresabschluss stellt für uns immer das Neujahrs-

spiel dar, welches heuer am 30. + 31. Dezember stattfin-

det. Wir möchten uns jetzt schon bei allen bedanken und 

wünschen euch besinnliche Feiertage und einen guten 

Rutsch!   



 

 

Neues Team im Naturpark Mühlviertel  
 

Der Herbst bringt Neuerungen mit sich. Der Naturpark 

Mühlviertel hat mit Michaela Reiter eine neue Geschäfts-

führerin. Neu in dieser Funktion, ist sie als langjährige 

Assistentin der Geschäftsführung schon bekannt im Na-

turpark. Unterstützt wird sie von DI Theresa Bogengru-

ber.  

DI Theresa Bogengruber, ist eine aus St. Thomas am Bl. 

stammende Agrarpädagogin. Sie hat bereits im Almbüro 

der Leaderregion Mühlviertler Alm gearbeitet und dort 

zahlreiche Projekte begleitet. Gemeinsam wird die er-

folgreiche Arbeit im Naturpark fortgesetzt. 

 

Der Naturpark ist in seiner Vielfalt ein wertvoller Lebens-

raum und ein wichtiger Standortfaktor für die Region. In 

Zeiten von Klimawandel und dem Schwund der Biodiver-

sität ist ein gemeinsames nachhaltiges Handeln im Sinne 

der Naturpark-Philosophie, die die vier Säulen Bildung, 

Schutz, Regionalentwicklung und Erholung umfasst, ge-

fordert. Was ich kenne und liebe, schütze ich, daher ist 

die Bewusstseinsbildung und Wissensvermittlung in Zu-

sammenarbeit mit den Naturpark-Schulen und Kinder-

gärten ein besonderes Anliegen. 

 

Der Naturpark-Vorstand mit Obmann Bgm. Martin Moser 

heißt das neue Team herzlich willkommen und freut sich 

auf die Zusammenarbeit. Ein herzlicher Dank gilt der 

ehemaligen Geschäftsführerin Mag.ª Maria Schipke für 

die hervorragende Arbeit. 

Im Bild v. li.n.re: Vize-Bgm. Gerhard Hackl-Lehner, Theresa Bogengru-

ber, Obmann Bgm. Martin Moser, Michaela Reiter, Hilde Palmetshofer, 

Christine Ortner, Bgm. Berthold Baumgartner. 
 

Das ideale Geschenk: Naturpark-
Spezialitäten 
Unsere zertifizierten Naturpark-Spezialitätenpartner bie-

ten regionale Produkte von höchster Qualität. Durch eine 

nachhaltige Bewirtschaftung und eine schonende Pro-

duktionsweise tragen die Bäuerinnen und Bauern we-

sentlich zum Schutz der vielfältigen Natur- und Kultur-

landschaft bei. Mit dem Kauf dieser Produkte verwöhnen 

Sie ihre Lieben mit wahren Köstlichkeiten und sichern 

gleichzeitig den Erhalt der biologischen Vielfalt.  

Liebevoll hergerichtete Geschenkkörbe & Naturparkpa-

kete erhalten Sie direkt bei den Spezialitätenpartnern 

oder den örtlichen Nahversorgern. Infos auf 

www.naturpark-muehlviertel.at/naturgenuss.  

 

 

 

 

 

LEADER Generalversammlung mit  
Verleihung Ehrenamtspreis 
 

Am Dienstag, den 24. Oktober fand im GH Schiefer in Bad 

Kreuzen die LEADER-Generalversammlung der Region 

Perg-Strudengau unter der Leitung von Obmann NR Bgm. 

Nikolaus Prinz statt.  

 

Die aktuelle Förderperiode 2023-2027 startete am 1. Juli 

und beim ersten Förderaufruf wurden 5 Projekte einge-

reicht, seit 20. Oktober ist der zweite Aufruf offen. Dabei 

starten auch die beiden Erfolgsqualifizierungsprogramme 

für Unternehmer aus Landwirtschaft, Gastro und Gewerbe 

mit den Schwerpunkten „Klimafitte Unternehmen“ und 

„Innovation, Digitalsierung u. Künstliche Intelligenz (KI)“. 

 

Ein Rückblick auf die erfolgreiche Förderperiode 2014-2022 

mit über 80 LEADER-Projekten, einer Investitionssumme 

von 5,7 Mio Euro und einer Fördersumme von 3,1 Mio Euro 

wurde mit großer Zufriedenheit von der GV zur Kenntnis 

genommen.  

 

Nach dem Bericht des Obmanns fanden die Vereinsformali-

täten statt, Bericht des Kassiers, Jahresabschluss 2022, 

Bericht Kassenprüfung, Entlastung Kassier und Vorstand 

sowie Voranschlag 2024.  

 

Nach den Grußworten von Mag. Christoph Rechberger vom 

Land OÖ wurden wieder 3 Personen mit dem Ehrenamts-

preis der Region Perg-Strudengau ausgezeichnet. Diese 

Personen haben je im Rahmen eines LEADER-Projekts 

außergewöhnlich viele ehrenamtliche Stunden geleistet. 

Heuer sind es Karl Rieder und Franz Zeitlinger vom Berg-

baumuseum Kaolinum in Allerheiligen sowie Mehdi Keivani 

vom Haus der Erinnerung in St.Georgen/Gusen. Die Lauda-

tio hielten jeweils die Bürgermeister Andreas Derntl und 

Berthold Baumgartner.  

 

Zum Schluss präsentierte Mag. Michael Kölbl von der Fa. 

RIS Gmbh den Vereinsmanager von GEM2GO. Eine kos-

tenlose und einfache Kommunikation für alle Vereine. Inte-

ressierte Vereine melden sich bitte im LEADER-Büro oder 

am jeweiligen Gemeindeamt. 

 
 

©Regina Hürner 

©LAG Perg-Strudengau 



 

 

 

Caritas bietet kostenlose Energiespar-
Beratung und Gerätetausch 
 

Der Klima- und Energiefonds fördert mit Mitteln aus dem 

Klimaministerium den Austausch von energieintensiven 

Elektrogeräten und eine Energiesparberatung im Haus-

halt. Die Anträge dafür werden über die Caritas OÖ ab-

gewickelt. 

Die kostenlose Unterstützung steht allen Personen mit 

Hauptwohnsitz in Oberösterreich offen, die eine der folgen-

den Voraussetzungen erfüllen: 

• GIS-Gebührenbefreiung 

• Wohnbeihilfe 

• Sozialhilfe oder Ausgleichszulage 

• Heizkostenzuschuss vom Land OÖ 

 

So funktioniert‘s:  

1. Anmeldung bei der Caritas-Sozialberatungsstelle 

unter www.caritas-ooe.at/energie, energiespa-

ren@caritas-ooe.at oder 0676 8776 8047. 

2. Erstberatung und Überprüfung der Anspruchsberechti-

gung 

3. Termin für die Energiesparberatung vereinbaren 

 

4. Die Beratung ist der individuellen Situation im Haus-

halt angepasst und umfasst u.a. Lüften, Warmwas-

serbrauch, Verstehen der eigenen Abrechnungen, 

Vermeidung von Schimmel und Reduktion des 

Stromverbrauchs. 

Bei der Energiesparberatung werden auch die Elektrogerä-

te im Haushalt überprüft und bei Bedarf werden kaputte 

oder alte Geräte mit hohem Stromverbrauch ausgetauscht. 

Getauscht werden können Kühl-/Tiefkühlschränke, Kühl-

Gefrier-Kombinationen, Geschirrspüler, Waschmaschinen, 

E-Herde und Backöfen. Die Energiespar-Beratung wird 

von speziell geschulten Caritas-Mitarbeiter*innen durchge-

führt. 



 

 

SVS - Beratungstage 2024 
 

Seit 1. Jänner 2020 erhalten alle Gewerbetreibenden, 

Bauern und Neuen Selbständigen mit der Sozialversi-

cherung der Selbständigen (SVS) soziale Sicherheit aus 

einer Hand, ein Plus an Gesundheits- und Vorsorge-

Leistungen, moderne digitale Services und ein 

noch umfangreicheres Beratungsangebot. Dazu gehören 

auch wie bisher die 

wohnortnahen Beratungstage. 

 

Tag Datum Zeit Ort 

Fr. 12.01.23 08:00-12:00 WK 

Fr. 09.02.24 08:00-12:00 WK 

Fr. 15.03.24 08:00-12:00 WK 

Fr. 12.04.24 08:00-12:00 WK 

Fr. 17.05.24 08:00-12:00 WK 

Fr. 14.06.24 08:00-12:00 WK 

Fr. 12.07.24 08:00-12:00 WK 

Fr. 09.08.24 08:00-12:00 WK 

Fr. 13.09.24 08:00-12:00 WK 

Fr. 11.10.24 08:00-12:00 WK 

Fr. 15.11.24 08:00-12:00 WK 

Fr. 13.12.24 08:00-12:00 WK 

 

Wirtschaftskammer (WK) 
Haydnstraße 4, 4320 Perg 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

AUSWEISPFLICHT  

BITTE BRINGEN SIE EINEN LICHTBILDAUSWEIS MIT! 
 

Für eine persönliche Beratung vereinbaren Sie einen Termin 

unter der Rufnummer 050 808 808 bzw. online unter  

svs.at/termine.  

 

 

Gewerbebehördliche Betriebsanlagever-
fahren 

 

Projektsberatungen im Rahmen eines 

“Beratungssprechtages”  

 

Nachstehend geben wir die Termine für die Bespre-

chungstage zur Projektsberatung in gewerbe-behördlichen 

Betriebsanlageverfahren für das erste Halbjahr 2024 be-

kannt:  
 

12.01.2024  18.03.2024  13.05.2024  

22.01.2024  05.04.2024  27.05.2024  

05.02.2024  15.04.2024  10.06.2024  

16.02.2024  29.04.2024  26.06.2024  

04.03.2024  
 

Anmeldung unter Telefonnummer 07262/551 67401 

oder 67402.  

 



 

 



 

 

 



 

 

Die Gemeindevertretung gratuliert sehr herzlich! 
 

Zum 80er:  
 

Zur Goldenen Hochzeit: 

Herrn Kühhas Rupert, Allerheiligen i. M. 

Fam Pichler, Kriechbaum  

Fam. Grasserbauer, Niederlebing Fam. Hinterholzer, Oberlebing 

Telefon Seelsorge Oberösterreich – Not-
ruf 142  
 

Gehör finden. Zuwendung erfahren. Unterstützung 

erhalten. 

 

 

Es gibt so Tage … 

 

an denen  

• mir der Alltag zu viel wird  

• mich ein Konflikt oder Streit belastet  

• ich mich unwohl fühle in meiner Haut oder meiner 

Beziehung  

• etwas „Schlimmes“ passiert ist  

ich mich einsam, ängstlich, leer, traurig oder wütend 

fühle 

• mich Selbstzweifel plagen und ich mich frage: Wozu 

das Ganze? 

• ich SO nicht weiterleben möchte.  

 

… da würde ich gerne mit jemandem REDEN! 

 

TELEFONSEELSORGE – NOTRUF 142 

VERTRAULICH  I KOSTENLOS I RUND UM 

DIE UHR  
 

Tarifordnung für die Benützung des 
Turnsaales der Volksschule Allerheili-
gen im Mühlkreis 
 

In Anlehnung an die Richtlinien „Gemeindefinanzierung 

neu, Punkt 2.13.14“ haben Gemeinden für die Überlas-

sung von Gemeinderäumlichkeiten und Gemeindeanla-

gen an Vereine, Firmen oder Private zumindest auszah-

lungsdeckende Betriebskostenersätze (bspw. Abfall-, 

Wasserbezugs- und Kanalbenützungsgebühren etc.) 

einzuheben. 
 

Der Gemeinderat der Gemeinde Allerheiligen im Mühl-

kreis hat in der Sitzung am 14.12.2023 nachstehende 

Tarife für die Benützung des Turnsaales der Volksschule 

Allerheiligen im Mühlkreis durch Vereine, Firmen oder 

Private mit Wirksamkeit ab 01.01.2024 beschlossen: 
 

Benutzungs-, Reinigungs- und Betriebskosten- Pauschale 

 

 

 

 

 

 

 

 
Sämtliche Tarife beinhalten die gesetzliche Umsatzsteuer und unterlie-

gen einer jährlichen Indexanpassung (jeweils gültiger Tarif zum Zeit-

punkt der Veranstaltung). 

Mai - Oktober (Tagespauschale) EUR   10,00 

November - April (Tagespauschale) EUR   20,00 

Monatspauschale (Mai - Oktober) EUR   40,00 

Monatspauschale (November - April) EUR   60,00 

Halbjahrespauschale (6 Monate) EUR 100,00 

Jahrespauschale (12 Monate) EUR 200,00 
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Veranstaltungen & Termine 
Dezember 2023 

16.12.2023  
Feuerlöscherüber-
prüfung + Zivil-
schutzstand  

09:00 - 15:00 Uhr  Feuerwehrhaus  FF Allerheiligen-Lebing 

26.12.2023 
FF Vollversamm-
lung  

10:00 - 12:00 Uhr  Turnsaal der VS FF Allerheiligen-Lebing 

Jänner 2024 

12.01.2024 
Honig-
Hausapotheke  

18:30 - 20:30 Uhr  Oberlebing 76  Familie Schober  

18.01.2024 
Vortrag v.Regina 

Aigner (Neuromotorische 
Entwicklungsförderung ) 

20:00 Uhr VS Allerheiligen  Elternverein  

27.01.2024 Rockasitz  20:00 Uhr Feuerwehrhaus  FF Allerheiligen-Lebing 

Februar 2024     

08.02.2024  
Problemlos durch 
die Wechseljahre  

19:00 - 21:00 Uhr  Oberlebing 76  Familie Schober  

10.02.2024 
Dirndl trifft Leder-
hosn  

20:00 Uhr  Turnsaal der VS Bauernbund Allerheiligen  

11.02.2024  Kinderfasching  14:00 - 17:00 Uhr  Turnsaal der VS Bauernbund Allerheiligen  

April 2024     

25.04.2024  Bibelleseabend  19:30 Uhr Pfarrheim  Pfarre Allerheiligen  

Mai 2024     

05.05.2024 Orgelkonzert  19:00 Uhr 
Wallfahrtskirche 
Allerheiligen  

Pfarre Allerheiligen  

Juni 2024 

01.06.2024  Weinheuriger  17:00 Uhr  Allerheiligen i. M.  SPÖ Allerheiligen  

14.06.2024 
Kabarett Walter 
Kammerhofer  

20:00 Uhr  Turnsaal der VS 
ÖAAB Ortsgruppe  
Allerheiligen  

15.06.2024  Sonnwendfeuer  18:00 Uhr  
Schoberer 
(Baumgartner)  

Sport-UNION 

16.06.2024  
50 Jahre SPORT 
UNION Allerheili-
gen  

10:00 - 16:00 Uhr  
Schoberer 
(Baumgartner) 

Sport-UNION 

23.06.2024 Erstkommunion 09:30 Uhr 
Wallfahrtskirche 
Allerheiligen  

Pfarre Allerheiligen  

 

Journaldienst der  
Gemeinde  
 
An den Werktagen zwischen den 

Feiertagen ist für Sie ein Journal-

dienst eingerichtet. An diesen Tagen 

sind wir von 7:30 - 12-00 Uhr für Sie 

erreichbar. 

Ab Montag, 8 Jänner 2024 gelten 

wieder die normalen Parteiverkehrs-

zeiten. 

Details zu den Veranstaltungen finden Sie auf unserer Homepage www.allerheiligen.ooe.gv.at 


